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Nachrichten aus dem Verband 

 

GEZ für Vereine: Welche Organisationen müssen zahlen? 

Grundsätzlich müssen alle gemeinnützigen Vereine und Einrichtungen den Rundfunkbeitrag 

bezahlen, die über eine eigene Betriebsstätte verfügen und dort auch Mitarbeiter beschäfti-

gen. Diese Mitarbeiter können auf geringfügiger Basis, aber auch lohnsteuer- und sozialver-

sicherungspflichtig angestellt sein – das spielt in dem Fall keine Rolle. Unter solchen Be-

triebsstätten versteht man zum Beispiel die entsprechenden Geschäftsstellen der Vereine, 

Vereinsheime, Sportheime etc. 

Wie hoch ist der Rundfunkbeitrag für diese Vereine? 

Seit 2021 können sich Vereine in Bezug auf den Rundfunkbeitrag freuen. Denn seitdem ist er 

deutlich günstiger für gemeinnützige Einrichtungen und Organisationen geworden. Jede bei-

tragspflichtige Betriebsstätte muss nun anstatt der bisherigen monatlichen 18,36 € nur noch 

etwa ein Drittel des Beitrags, nämlich 6,12 € pro Monat, bezahlen. Das kommt der finanziel-

len Situation vieler gemeinnütziger Verbände und Vereine natürlich zugute. Normalerweise 

sind auch alle Vereine, die bis dahin den vollen Rundfunkbeitrag gezahlt hatten, automatisch 

auf den günstigeren Betrag umgestellt worden. 

Welche Vereine sind vom Rundfunkbeitrag befreit? 

Die Vereinslandschaft ist breit gefächert und beinhaltet viele verschiedene Arten von Verei-

nen, Verbänden und Organisationen. Ebenso unterschiedlich sind deren Abläufe, Prozesse 

und interne Gestaltung aufgebaut. In Sachen GEZ bzw. Rundfunkbeitrag gibt es das ein oder 

andere Schlupfloch, um als Verein keinen Rundfunkbeitrag entrichten zu müssen. Ein Grund 

ist zum Beispiel, wenn der besagte Verein, um den es geht, keine Mitarbeiter beschäftigt 

bzw. keine regelmäßigen Arbeitsplätze hat. Auch für den Fall, dass für den Verein ausschließ-

lich ehrenamtliche Mitarbeiter tätig sind, kann sich Ihr Verein von der Beitragspflicht befrei-

en lassen – selbst dann, wenn dieses Ehrenamt mit einer Aufwandsentschädigung (welcher 

Art auch immer) „vergütet“ wird. Ebenso ist es gestattet, Verbände und Vereine beitragsbe-

freit zu führen, wenn 1-Euro-Jobber engagiert werden. Es muss also nicht jeder Verein für 

die Nutzung von öffentlich-rechtlichen Sendern bezahlen. Voraussetzung ist, Sie gehören zu 

den genannten Gruppierungen und beantragen die Freistellung. 

Rundfunkbeitrag: Vereine in Privathaushalten 

Hin und wieder kommt es vor, dass vor allem kleinere Vereine angemeldet werden, die z. B. 

in der Wohnung oder im Haus einer Privatperson geführt werden. Auch in diesem Fall gibt es 

für den Vereinsvorstand interessante Fakten:  

 

https://www.vereinswelt.de/ehrenamtspauschale
https://www.vereinswelt.de/aufwandsentschaedigung-aufwendungsersatz
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Hier kann ein Vereinsbeitrag für die Rundfunkgebühren entfallen, wenn der Vereinsvorstand, 

in dessen vier Wänden die Vereinsarbeit stattfindet, bereits einen Rundfunkbeitrag als Pri-

vatnutzer abführt. Es muss also nicht doppelt gezahlt werden, wenn die Beiträge schon re-

gelmäßig entrichtet werden. Bei einer eigenen, separaten Betriebsstätte ist dies jedoch nicht 

der Fall, wie oben beschrieben. 

 

Herbstfest der Chöre auf der Landesgartenschau ist ein voller Erfolg  

Die Teilnahme am Herbstfest der Chöre auf der Landesgartenschau in Bad Gandersheim ist 

für manche Chorgruppen ein Highlight des Jahres 2023 gewesen. Vor atemberaubender Ku-

lisse haben zahlreiche Chöre an zwei Tagen ihr Können zum Besten gegeben. Der Klang der 

Musikanlage war perfekt vorbereitet. Verbandschorleiter Martin Zurborg, Karin Streichert, 

Horst Hinze, Ole Magers und Gerard van der Nulft sowie viele andere sah man in dieser Zeit 

im Dauereinsatz. Die Schauspielerin Rebecca Siemoneit-Barum war die Veranstaltungsleite-

rin. Das Wetter spielte gut mit, sodass sich stets viele Gäste im Bühnenbereich einfanden. 

Ole Magers hatte im Vorfeld den Ablauf gesteuert, der den Chören inklusive Auf- und Ab-

gang jeweils 25 Minuten einräumte. Überall blühte es, schwarze Schwäne und ein Reiher 

posierten für die Besucherinnen und Besucher, und ein Seiltänzer sorgte über den großen 

Teichen für einen besonderen Blickfang. Neben einigen Kinder- und Mit-Sing-Aktionen sollte 

es an dem Wochenende dann auch vor allem um die Chöre gehen. Auf den Bühnen im Gar-

ten sangen die ganze Zeit hindurch Chöre und sorgten den ganzen sonnigen Tag über für 

eine musikalische Gestaltung.  

 
Die Chorgemeinschaft Großburgwedel-Wettmar überzeugt mit dem Sologesang von Frank Scheele zu „Johnny 

come down to Hilo“. Foto: Heidi Blazek 
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Noch einmal zur Erinnerung: 
 

Kandidaten gesucht 

Auf dem Chorverbandstag 2024 stehen wieder Präsidiumswahlen an, für die Bewerberinnen 

und Bewerber gesucht werden. Wir bitten alle Leserinnen und Leser, darüber nachzudenken, 

ob Interesse daran besteht. 

 

Pressearbeit 

Wir wollen unsere Pressearbeit ausweiten und auf breitere Basis stellen. Der erste Schritt ist 

die Erstellung eines möglichst vollständigen Presseverteilers für unseren Tätigkeitsbereich. 

Daher bitten wir alle Kreischorverbände, die Kontaktdaten der in ihrem jeweiligen Zustän-

digkeitsbereich ansässigen Presseorgane (Bezeichnung und Email-Adresse) entweder an die 

Geschäftsstelle (info@cvnb.de) oder an die AG Medien (gisela.urban@cvnb.de) zu melden. 
  

Förderprojekt 2023 für neu gegründete Kinderchöre 

Wie schon mehrfach berichtet wird der CVNB 15 Kinderchören, die im laufenden Jahr neu 

gegründet werden, in den CVNB eintreten und über drei Jahre Mitglied bleiben, Geld- oder 

Sachmittel als Anschubfinanzierung gewähren. Dafür jeweils ein Betrag von 100,-€/Monat 

über die Dauer von zwölf Monaten zur Verfügung. Nähere Informationen, auch über erfor-

derliche Nachweise, und Anmeldeformulare können von der Geschäftsstelle unter Telefon 

0421/323699 angefordert werden. 

 

Informationen aus dem Chorleiterrat 
 

Chorleiterausbildung vokal – kleiner Zwischenbericht 

Der Kurs ist gut menschlich zusammengewachsen, die gemeinsame Arbeit macht Spaß. Mo-

tivierte Teilnehmer und engagiertes Dozententeam nehmen nach der Sommerpause Fahrt 

auf: Probeklausur Musiklehre, Musikgeschichte thematisch in der Barockzeit angekommen, 

Fortschritte in Schlagtechnik und modulierender Hand, zunehmende Erfahrungen in Stimm-

bildung und Ensemblesingen. 

 

Neuer Durchgang der C-Ausbildung Kinderchorleitung 

Der Chorverband Niedersachsen-Bremen e.V. veranstaltet im Jahr 2024/25 einen neuen 

Durchgang der C-Ausbildung Kinderchorleitung. Die Ausbildung findet statt in der Martin-

Luther-Schule in Vechta. Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 12 Personen begrenzt. Anmel-

dungen sind bereits möglich. Der Infotag wird am 13.01.2024 stattfinden. Weitere Informa-

tionen unter: https://cvnb.de/c-ausbildung-kinderchor/ 

mailto:info@cvnb.de
mailto:gisela.urban@cvnb.de
https://cvnb.de/c-ausbildung-kinderchor/
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Chorprojekt 24 

Anmeldungen sind ab sofort bis zum 30.11.2023 an info@cvnb.de unter Angabe von Namen, 

Adresse, telefonischer Erreichbarkeit, Chorstimme und Chorerfahrung sowie des gewählten 

Projekts möglich. Auch Sängerinnen und Sänger, die in keinem der im CVNB organisierten 

Chöre singen, können sich gerne beteiligen. Ihr Eigenbeitrag wird um ca. 20 € höher sein als 

für CVNB-Mitglieder. Ein Flyer zum Chorprojekt ist fertiggestellt und kann von der Geschäfts-

stelle über info@cvnb.de angefordert werden.  

 

Aus den Kreischorverbänden 
 

Chorische Stimmbildung im KCV Gifhorn 

Mit einer Rekordbeteiligung von 60 Teilnehmern fand Ende August die diesjährige chorische 

Stimmbildung des KCV Gifhorn statt. Der die Stimmbildung leitende Kreischorleiter Horst 

Hinze und KCV-Vorstandsmitglied Ute Waßmer begrüßten bei sommerlichen Temperaturen 

die hochmotivierten Teilnehmer im Gifhorner Sängerheim. 

Hinze hatte diesmal den Schwerpunkt auf die Themen Körperhaltung, Atmung/Atemstütze 

und Vokalausgleich gelegt. Hiermit war der Kurs bis zur wohlverdienten Pause reichlich be-

schäftigt. Nach einem vom KCV gesponserten kleinen Imbiss ging es dann weiter mit zwei 

gutgelaunten Stücken, bei denen die Teilnehmer das Gelernte anwenden und ausprobieren 

konnten: der afrikanische Kanon „Limba, kalimba“ und das spanisch-südamerikanische 

Volkslied „Un poquito cantas“. 

  

 

 

 

 

 

 

 

Gut gelaunt gingen die Teilnehmer 

nach drei mit Gesang angefüllten 

Stunden in den Freitag-Abend und 

freuten sich schon auf das nächste 

Mal. Foto und Text: Horst Hinze 

 

  

mailto:info@cvnb.de
mailto:info@cvnb.de
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KCV Bremen – Gesangsprojekt mit jungen Menschen 

Gestartet ist ein Großprojekt mit der Kulturbehörde: „Young Voices Bremen“, welches der 

Senator für Kultur finanziert. Es eine Neugründung von vier Kinder- und Jugend-Projekt-

Chören in verschiedenen Stadtteilen, ab diesem Herbst für 16 Wochen Proben. 

Gesangsunterricht in Schulen: Junge Menschen aus 23 Schulklassen unterschiedlicher Schu-

len und Stadtteile bekommen 10 Wochen lang Stimmbildung und Gesangsunterricht. 

Stimmbildung in Kitas: Weiterhin wird mit Kita-Kindern aus 16 Kita-Gruppen 8 Wochen lang 

musikalisch und musikpädagogisch gearbeitet. Für Februar 2024 ist eine/sind mehrere große 

Aufführungen mit allen beteiligten jungen Menschen geplant. Eine Weiterführung des Pro-

jektes ist geplant.  

 

KCV Lüneburg  

Der Kreischorverband Lüneburg hat folgende Veranstaltungen durchgeführt bzw. kündigt 

diese an: 

3. Oktober: 14 Uhr „Musik zur Deutschen Einheit“, Marktplatz Lüneburg; 19 Uhr Gemeinsa-

mes Singen „Deutschland singt und klingt“, Marktplatz Lüneburg 

14. Oktober: 20 Uhr CANTALUNA-Chorkonzert „Über Wasser gehalten“ mit 6 Chören aus 

dem KCV Lüneburg, Kulturforum Wienebüttel, Lüneburg 

 

Singen zum 3. Oktober in Lüneburg 

Es kamen mindestens so viele Leute wie im Vorjahr, auch wenn das Wetter nicht zum Auf-

enthalt im Freien einlud. Pünktlich zum Beginn des Singens kam ein Regenschauer, und auch 

der Abschluss endete mit Regen. 
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KCV Rotenburg 

Auch der Kreischorverband Rotenburg hat sich an der 

Aktion Deutschland singt und klingt am 3. Oktober betei-

ligt. → 

 

Ostfriesischer Chorverband 

Freude am Singen 
Zu einem Tag rund ums Singen hat der Ostfriesische 
Chorverband (OCV) zum achten Mal in Aurich im Europa-
haus eingeladen. Unter dem Motto „Singen ist Sauna für 
die Seele“ trafen sich 80 Frauen und Männer in vier ver-
schiedenen Workshops. Mitmachen konnten laut Ver-
bandschorleiterin und Organisation Karin Wessels alle, die 
Lust zum Singen haben. „Mit der Teilnehmerzahl bin ich 
sehr zufrieden“, so Wessels.  
Nach einem kurzen Kennenlernen wurden die Teilneh-
menden in die von ihnen gewählten Workshops aufgeteilt, die von verschiedenen Dozentin-
nen und Dozenten geleitet wurden. 
Die vier Workshops teilten sich auf in die Themen „Gospel-Mitsingen, mitfeiern und genie-
ßen“ unter der Leitung von Hilko Bohlen aus Mittegroßefehn, „Klang, Körper, Stimme“ unter 
der Leitung von Leta Henderson aus dem Kreis Diepholz, „Singen für den Frieden“ unter der 
Leitung von Ralf Stegen aus Wilhelmshaven und „Melodien beröhren Hart un Seel“ unter der 
Leitung von Gitta und Udo Franken.  

 

Zum Abschluss des Tages präsentierten alle Gruppen die Ergebnisse ihrer Arbeit und trugen 
die einstudierten Musikstücke in einem kleinen Konzert der Öffentlichkeit vor. Alle hatten an 
diesem Tag sehr viel Spaß und wurden von den Zuschauern mit viel Beifall bedacht.  
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KCV Celle  

Zelterplakette für die Chorgemeinschaft Baven  

Die Chorgemeinschaft Baven ist in diesem Jahr hundert Jahre alt geworden. Im Rahmen ei-

ner Feierstunde wurde ihr in Faßberg die Zelterplakette verliehen. Die Laudatio hielt Bür-

germeisterin Katharina Ebeling. Kreisvor-

sitzender Matthias Blazek ehrte mehrere 

Sängerinnen und Sänger der Chorgemein-

schaft für langjährige Mitgliedschaften, 

darunter Elisabeth Bergmann für 70-

jährige aktive Zugehörigkeit. Blazek wies 

auf die Besonderheit des Jahres 1923 hin, 

als die Geldbeträge durch die Inflation ins 

Unermessliche stiegen.  
Das Foto zeigt (von links): Chorleiter Gerd Büthe, 

Organisatorin Elke Schaaf, Bürgermeisterin Katha-

rina Ebeling und 2. Vorsitzenden Fred Dörfer. 

Foto: Matthias Blazek → 

 

KCV Hannover  

Open Air Konzert im Park der Sinne 

Wir freuen uns, dass der Polizeichor 

Hannover, die Liedertafel Limmer, Con-

cordia Hannover-Bothfeld, die Liederta-

fel Stöcken und der Chor Kalinka wieder 

dabei waren. Bei strahlendem Wetter 

und einer erfolgreichen Werbekampag-

ne waren der Park und unser Konzert 

gut besucht und ein voller Erfolg. Jeder 

Chor hat sich auf seine besondere Art 

präsentiert und ein buntes, musikali-

sches Programm geboten. In diesem 

Jahr haben wir zum ersten Mal die Bühne im Park der Sinne genutzt. Von allen Seiten haben 

wir nur Gutes gehört und alle waren positiv überrascht über diesen tollen Ort. So wollen wir 

auch im kommenden Jahr wieder Musik für alle Sinne im Park der Sinne anbieten.  
Text und Foto: Dirk Elmenthaler 
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Gemeinsam Singen  

Die Bürgerstiftung Hannover hat ein neues Projekt ins Leben gerufen: „Gemeinsam Singen“ 

auf der Wilhelm-Busch-Wiese in der Eilenriede. Zuvor wurde das Projekt „Bank-Retter” 

durchgeführt, bei dem die Bänke in der Eilenriede grundlegend erneuert wurden. Die Bedeu-

tung dieses Projektes sollte unterstrichen werden durch ein offenes Singen für alle Interes-

sierten auf der Wilhelm-Busch-Wiese.  

Die Bürgerstiftung bat den Kreis-

Chorverband Hannover um Un-

terstützung, und so wurden wir 

Kooperationspartner für dieses 

Projekt. Die Bürgerstiftung hat 

Texthefte mit Volksliedern ge-

druckt und verteilt. Als Auftakt 

hat der Polizeichor unter der Lei-

tung von Diliana Michaeloff das 

Publikum eingestimmt.  

Anschließend wurden von unse-

rem Kreis-Chorleiter Christian 

Rath viele Volkslieder angestimmt, und mit der Akkordeonbegleitung durch Michael Tewes 

(Shantychor Lohnde) sang das Publikum mit großer Freude mit. Hatten wir anfänglich Angst 

im Regen zu stehen, klärte sich der Himmel pünktlich zum ersten Lied auf. Das Publikum er-

schien in großer Anzahl und war begeistert über das gemeinsame Singen. Somit wurde das 

Projekt ein voller Erfolg, und alle würden sich über eine Wiederholung freuen. Text und Foto: 

Dirk Elmenthaler 

 

Kurz notiert: Jubiläen unserer Chöre 

150 Jahre MGV Vörden von 1873 

150 Jahre Liedertafel Ebstorf 

125 Jahre Grenzlandchor Schafwedel 

Wir gratulieren auch an dieser Stelle ganz herzlich und wünschen noch viel fröhliches Singen. 

 

Neues vom Bundesmusikverband (BMCO) 
Amateurmusikfonds startet mit erster Ausschreibung für Projektförderung 
Ab sofort können sich Musikensembles, Chöre, Orchester, Bands und Organisationen aus 
dem Amateurmusikbereich um eine Förderung von Projekten aus dem neu geschaffenen 
Amateurmusikfonds bewerben. Der Fonds soll Musikensembles unterstützen, neue Auf-
trittsmöglichkeiten zu initiieren und wieder mehr Amateurmusik auf die Bühne bringen. 
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Ausschreibungsstart: „Länger fit durch Musik!“ 
Ab sofort können sich Musikensembles um eine Förderung von Projekten mit begleitender 
Weiterbildung zu demenzsensiblem Musizieren in Chören und Orchestern bewerben. Das 
neue Förderprogramm „Länger fit durch Musik!“ möchte die gesellschaftliche Teilhabe von 
Menschen mit Demenz fördern und damit ihre Lebensqualität verbessern. Gefördert werden 
musikalische Projekte, die Menschen mit Demenz und/oder pflegende Angehörige aktiv ein-
binden, zum Beispiel bei regelmäßigen gemeinsamen Proben, Workshop- oder Konzertrei-
hen. 
 

Das Kinder- und Jugendförderprogramm geht in eine 
nächste Runde! 
  
In den kommenden vier Jahren können wieder eine 
Vielzahl an außerschulischen Musikprojekten durch 
Chöre, Orchester, Musikvereine, Kirchengemeinden 
und weitere kulturelle Einrichtungen durchgeführt 
werden. Einzelheiten und Weiteres sind unter 
https://bundesmusikverband.de/ zu lesen. 

 

Informationen der LKJ (Landesvereinigung Kulturelle Jugendbildung)  
Gemeinsam mit der Stiftung Niedersachsen sind alle Jugendlichen im Alter zwischen 14 und 
21 Jahren aufgerufen, sich bis zum 15. Oktober um den Jugendkulturpreis 2024 zu bewer-
ben.  

Dazu heißt es:  

„Zeit für Ideen – Jugendkulturpreis Niedersachsen 2024 

Die Stiftung Niedersachsen und die LKJ Niedersachsen schreiben zum fünften Mal den Wett-
bewerb ‚Zeit für Ideen‘ unter der Schirmherrschaft von Ministerpräsident Stephan Weil aus. 
Das diesjährige Motto lautet ‚Stell dir vor, es läuft‘. Junge Menschen zwischen 14 und 21 
Jahren aus Niedersachsen sind aufgerufen, sich allein oder als Gruppe mit einer künstleri-
schen Projektidee um ein Fördergeld von 1.000 € zu bewerben. Das Fördergeld kann je nach 
Projektbedarf für Technik, Studio oder Honorare ausgegeben werden. Eine Jury wählt zehn 
Finalist*innen aus, die ihre Projekte mit künstlerischer Begleitung ab Januar 2024 verwirkli-
chen. Im Mai 2024 gibt es eine große Finalshow im Künstlerhaus Hannover.“ 
Näheres siehe:  
https://soziokultur-niedersachsen.de/aktuelles/angebote/angebot/zeit-fuer-ideen-
jugendkulturpreis-niedersachsen-2024.html 

und https://zeitfuerideen-niedersachsen.de/ 

 

https://bundesmusikverband.de/
https://soziokultur-niedersachsen.de/aktuelles/angebote/angebot/zeit-fuer-ideen-jugendkulturpreis-niedersachsen-2024.html
https://soziokultur-niedersachsen.de/aktuelles/angebote/angebot/zeit-fuer-ideen-jugendkulturpreis-niedersachsen-2024.html
https://zeitfuerideen-niedersachsen.de/
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Don Kosaken Chor Serge Jaroff gastiert in Nienhagen 

Der berühmteste aller Kosakenchöre dürfte der Don Kosa-

ken Chor Serge Jaroff sein. Er steht am 7. Oktober gemein-

sam mit der Chorgemeinschaft Großburgwedel-Wettmar 

im „Hagensaal“ in Nienhagen bei Celle auf der Bühne. In 

dem 1921 in der Türkei gegründeten Kosakenchor, der seit 

September auf große Europatournee gegangen ist, singen 

heute nur Ukrainer mit. Die Dirigenten des Abends ver-

sprechen Musik, die ins Herz geht. Auch auf gemeinsame 

Liedvorträge darf man sehr gespannt sein: „Ich bete an die 

Macht der Liebe“ und „Tebe pojem“. Karten sind an der 

Abendkasse erhältlich, Beginn ist um 19 Uhr.  

 

 

 

 

 

 

TERMINE – TERMINE - TERMINE – TERMINE - TERMINE – TERMINE - TERMINE – TERMINE  

07.10.2023 Fortsetzung C-Ausbildung vokal in Bremen 

08.10.2023 Fortbildung Zertifizierungsbeauftragte KITAMUSICA 

 Herbstkonzert des KCV Nordharz e.V. um 17 Uhr in der Erlöserkirche 

in Liebenburg-Othfresen 

04.11.2023 Fortsetzung C-Ausbildung vokal in Bremen 

11./12.11.2023 Chorleitertag in Krelingen 

25.11.2023 Regionalsitzung Süd-Ost 

06.01.2024 Beginn Chorleiter-D-Kurs KCV Stade 

24.02.2024 Beginn Chorleiter-D-Kurs KCV Hannover 

TERMINE – TERMINE - TERMINE – TERMINE - TERMINE – TERMINE - TERMINE – TERMINE 
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